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Auswertung der Schülerzahlen für das Schuljahr 2009/2010 
 
 
I. Städtische Schulen 
 
Grundschulen: 
Insgesamt werden 466 Schulneulinge in 19 Eingangsklassen beschult. Die Hochrech-
nung des Schulentwicklungsplanes (SEP) wurde nicht erreicht (Prognose 499). 
Laut SEP wurde im Primarbereich mit insgesamt 83-84 Klassen gerechnet. Tatsächlich 
konnten 81 Klassenverbände gebildet werden (im Vorjahr 84 Klassenverbände). 
 
Die durchschnittliche Klassenfrequenz (23,2 Schüler/innen) ist gegenüber dem Vorjahr 
(23,2) gleich geblieben. Die Gesamtzahl der Schüler/innen hat sich von 1948 auf 1882 
um 66 Kinder (entspricht 3,39%) verringert.  
 
 
Hauptschule: 
Die Theodor-Heuss-Schule hat zu Beginn des Schuljahres 24 Schüler/innen in die Ein-
gangsklasse aufgenommen. Es konnten eine Eingangsklasse gebildet werden. Insge-
samt fiel die Schülerzahl um 70 Kinder (entspricht 20,35%) von 344 auf 274. 
 
Die Übergangsquote aus dem 4. Grundschuljahrgang beträgt 4,7% (Vorjahr 7,5 %). 
 
 
Ferdinand- Lieven- Schule 
Die Ferdinand-Lieven-Schule besuchen insgesamt 100 Schüler/innen. Im Vergleich zum 
Vorjahr (86) ist die Schülerzahl um 14 (16,28%) gestiegen. Der Anstieg der Schülerzahl 
ist mit der Auflösung der Förderschule Lernen der Stadt Haan und der damit verbunde-
nen Übernahme der Schülerinnen und Schüler durch die Ferdinand-Lieven-Schule zu 
erklären. Die Schule hat 7 Klassenverbände. 
 
Realschulen 
Die städtische Wilhelm-Fabry-Realschule hat mit 62 Schüler/innen die Prognose des 
SEP (79) unterschritten und zwei Eingangsklassen gebildet. 
 
Die Zahl der Schüler/innen ist mit 391 gegenüber dem Vorjahr von 436 gefallen (ent-
spricht 10,32%) und die Anzahl der Klassenverbände hat sich von 17 auf 15 reduziert. 
Die durchschnittliche Klassenfrequenz ist gegenüber dem Stand des Vorjahres (25,6) auf 
26,1 gestiegen.  
 
Die Übergangsquote für alle Hildener Realschulen beträgt in diesem Jahr 33,6% (Vorjahr 
38,8%). 
 
 
 
Gymnasien 
Das städt. Helmholtz-Gymnasium hat mit 111 Schüler/innen 4 Eingangsklassen gebildet. 
 
Die Übergangsquote für die Hildener Gymnasien insgesamt liegt in diesem Jahr bei 
33,5% (Vorjahr 42,5%). 
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Die Gesamtschülerzahl beträgt 1030. Davon besuchen 707 Schülerinnen die Se-
kundarstufe I und 323 die Sekundarstufe II. 

 

 
II. Schulen insgesamt 
 
Die Schülerzahl an den Hildener allgemeinbildenden Schulen ist mit 6170 im Vergleich 
zum Vorjahr (6435) um 4,12% gesunken (-265). 
 
Bei den einzelnen Schulformen ergibt sich folgendes Bild: 
 
       absolut  in %  
 
   Grundschulen  -  66   -   3,39% 
   Hauptschule   -  70   -  20,35% 
   Förderschule   + 14   + 16,28% 
   Realschulen   -  73   -   3,87% 
   Gymnasien   -  70   -   3,23% 
 
 
 
Gesamtschule 
 
Die Bettine-von-Arnim-Gesamtschule des Zweckverbandes Langenfeld/Hilden hat in die 
5. Klasse 47 Hildener Schüler/innen aufgenommen. Dies entspricht einer Übergangsquo-
te von 13,3 % (Vorjahr: 9,25%). Eine neue Eingangsklasse mit gemeinsamem Unterricht  
für Behinderte und Nichtbehinderte wurde eingerichtet. Hier werden 6 behinderte Kinder 
(Hilden 4/Langenfeld 2) beschult. 



Schülerstatistik für das Schuljahr 2009/2010

Grundlage: Erhebung des Landesamtes für Datenverarbeitung und Statistik NRW

für das Ministerium für Schule und Weiterbildung des Landes NRW

Stand:

Grundschulen
1. 2. 3. 4. Gesamt Vorjahr

Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Kl

Walter-Wiederhold-Schule
24 1 17 1 18 1 17 1 76 4 83 4

Schule am Elbsee
47 2 57 2 38 2 44 2 186 8 165 7

Adolf-Reichwein-Schule
28 1 40 2 43 2 49 2 160 7 181 8

Adolf-Kolping-Schule
48 2 43 2 48 2 35 2 174 8 164 8

Wilhelm-Hüls-Schule
82 3 67 3 75 3 78 3 302 12 313 12

GGS Schulstraße
49 2 50 2 46 2 49 2 194 8 204 9

GGS Im Kalstert Standort  Walder Straße
19 1 19 1 21 1 26 1 85 4 89 4

GGS Im Kalstert Standort  Kalstert
46 2 44 2 52 2 57 2 199 8 226 9

Wilhelm-Busch-Schule
47 2 61 3 58 2 67 3 233 10 256 11

Astrid-Lindgren-Schule
76 3 68 3 66 3 63 3 273 12 267 12

Gesamt:
466 19 466 21 465 20 485 21 1.882 81 1.948 84

Hauptschule
5. 6. 7. 8. 9. 10 A 10 B Gesamt Vorjahr

Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Kl

Albert-Schweitzer-Schule 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 129 7

Theodor-Heuss-Schule 24 1 50 2 55 2 46 2 59 2 23 1 17 1 274 11 215 10

Gesamt 24 1 50 2 55 2 46 2 59 2 23 1 17 1 274 11 344 17

Förderschule
1./2./3./4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. Gesamt Vorjahr

Sch Sch Sch Sch Sch Sch Sch Sch Kl Sch Kl

Ferdinand-Lieven-Schule 45 3 0 0 15 1 14 1 12 1 0 0 14 1 100 7 86 6

Realschulen 5. 6. 7. 8. 9. 10. Gesamt Vorjahr

Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Kl

Wilhelm-Fabry-Schule 62 2 53 2 79 3 69 3 55 2 73 3 391 15 436 17

Theresienschule* 79 3 108 4 118 4 113 4 120 4 111 4 649 23 672 24

Wilhelmine Fliedner-Schule* 129 4 128 4 134 4 128 4 130 4 125 4 774 24 779 24

Gesamt: 270 9 289 10 331 11 310 11 305 10 309 11 1.814 62 1.887 65

* davon Hildener Schüler/innen Theresienschule Eingangsklassen: 38 Gesamt: 238

Wilhelmine Fliedener-Schule Eingangsklassen: Gesamt: 578

Gymnasien 5. 6. 7. 8. 9. 10. Gesamt 11. 12. 13. Gesamt Vorjahr

Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Sch Sch Schüler Schüler

Helmholtz-Gymnasium 111 4 134 5 156 5 103 4 101 4 100 4 705 26 96 109 101 1011 1030

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium* 93 4 122 4 115 4 126 4 113 4 0 0 569 20 228 155 137 1089 1140

Gesamt: 204 8 256 9 271 9 229 8 214 8 100 4 1274 46 324 264 238 2.100 2.170

* davon Hildener Schüler/innen Bonhoeffer Gymnasium Eingangsklassen: 68 Gesamt: 773

Schüler der allgemeinbildenden Schulen - gesamt

15.10.2009



Schulform

Grundschulen

Hauptschule

Förderschule

Realschule

Gymnasium

Gesamt:

1.814

2.100

274

100

-73

-70

-265

Differenz

-66

-70

14

6.170

Vorjahr

1.948

344

86

1.887

2.170

6.435

laufendes Schuljahr

1.882



Tel. 542

Nachrichtlich

Behinderte Kinder, die am Gemeinsamen Unterricht für behinderte und nichtbehinderte Kinder teilnehmen

Schüler- und Klassenzahlen sind bereits in der vorstehenden amtlichen Statistik enthalten.
Schule 1. 2. 3. 4. Gesamt Vorjahr

Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Kl

Walter-Wiederhold-Schule 6 1 6 1 6 1

Schule am Elbsee 5 1 5 1 4 1

GGS Schulstraße 6 1 5 1 11 2 8 2

Gesamt 6 1 6 1 5 1 5 1 22 4 18 4

Albert-Schweitzer-Schule  Schüler/innen in 11 Jahrgangsübergreifende Gruppenbildung. 

Fördergruppe für erziehungsschwierige Schüler/innen  Gruppe 1 Schülerzahl ist in der amtlichen Statistik enthalten.

Bettine.-v.Arnim Gesamtschule 5. 6. 7. 8. 9. 10. Gesamt 11. 12. 13. Gesamt Vorjahr

des Zweckverbandes Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Sch Sch Sch Sch

Langenfeld - Hilden 176 6 173 6 167 6 169 6 173 6 166 6 1024 36 90 78 77 1269 1232

Hildener Schüler/innen Eingangsklasse: 47 Gesamt 387 Vorjahr Gesamt 395

Freie Christliche Schule 1. 2. 3. 4. Gesamt Vorjahr

Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Kl Sch Kl

35 2 41 2 42 2 43 2 161 8 168 8

Hildener Schüler/innen 11 2 9 12 34 29

Paul-Maar-Schule 1./2./3./4. Gesamt Vorjahr

Förderschule mit dem Förderschwerpunkt emotionale und soziale Entwicklung Sch Sch

Primarstufe Sekundarstufe I des Kreises Mettmann in Hilden 137 134

Hildener Schüler/innen Gesamt 11 33 44 40

Berufskolleg Hilden des Kreises Mettmann

Schulform Berufsschule Berufsgrundschuljahr/Vorklasse Berufsfachschulen Höhere Berufsfachschulen Biol. + Info. Techn Gesamt Vorjahr

Anzahl der Schüler/innen 266 2409 2455

Schulform Gymnasiale Oberstufe

Anzahl der Schüler/innen

1224 177 220 334

188

Sch

5./6./7./8./9./10

Sch



Amt für Jugend, Schule und Sport
III/51-Hes

Ermittlung der Übergangsquoten auf einzelne Schulformen

Defizit/ 

Überhang

Heuss 38 6,9% Fabry 92 16,7% HGH 119 21,6%

Schw. 36 6,5% Fliedner 83 15,1% Bonh. 72 13,1%

Teres. 42 7,6% -69

Ges. 74 13,4% Ges. 217 39,4% Ges. 191 34,7% -12,5%
Heuss 32 5,7% Fabry 102 18,2% HGH 146 26,1%

Schw. 37 6,6% Fliedner 77 13,8% Bonh. 79 14,1%

Teres. 41 7,3% -46

Ges. 69 12,3% Ges. 220 39,3% Ges. 225 40,2% -8,2%
Heuss 46 7,3% Fabry 99 15,7% HGH 151 23,9%

Schw. 63 10,0% Fliedner 103 16,3% Bonh. 96 15,2%

Teres. 37 5,8% -37

Ges. 109 17,3% Ges. 239 37,8% Ges. 247 39,1% -5,9%
Heuss 33 5,8% Fabry 80 13,9% HGH 110 19,2%

Schw. 46 8,0% Fliedner 92 16,0% Bonh. 92 16,0%

Teres. 57 9,9% -64

Ges. 79 13,8% Ges. 229 39,8% Ges. 202 35,2% -11,2%
Heuss 38 6,2% Fabry 108 17,7% HGH 111 18,2%

Schw. 53 8,7% Fliedner 99 16,2% Bonh. 117 19,1%

Teres. 48 7,9% -37

Ges. 91 14,9% Ges. 255 41,7% Ges. 228 37,3% -6,1%
Heuss 22 4,3% Fabry 71 14,0% HGH 115 22,7%

Schw. 33 6,5% Fliedner 96 18,9% Bonh. 82 16,2%

Teres. 40 7,9% -48

Ges. 55 10,8% Ges. 207 40,8% Ges. 197 38,9% -9,5%
Heuss. 18 3,8% Fabry 61 12,7% HGH 112 23,4%

Schw. 21 4,4% Fliedner 88 18,4% Bonh. 99 20,7%

Teres. 37 7,7% -43

39 8,1% Ges. 186 38,8% Ges. 211 44,1% -9,0%
Heuss. 14 3,0% Fabry 73 15,4% HGH 116 24,5%

Schw. 20 4,2% Fliedner 89 18,8% Bonh. 92 19,5% Gesamtschule 46

Teres. 39 8,2% 16 9,73%

34 7,2% Ges. 201 42,5% Ges. 208 44,0% 3,4%
Heuss. 40 7,1% Fabry 80 14,2% HGH 145 25,8%

Fliedner 89 15,8% Bonh. 85 15,1% Gesamtschule 52

Teres. 35 6,2% -36 9,25%

40 7,1% Ges. 204 36,3% Ges. 230 40,9% -6,4%
Heuss. 40 7,5% Fabry 52 9,7% HGH 132 24,6%

Fliedner 94 17,5% Bonh. 96 17,9% Gesamtschule 71

Teres. 35 6,5% -16 13,25%

40 7,5% Ges. 181 33,8% Ges. 228 42,5% -3,0%
Heuss. 24 4,7% Fabry 58 11,4% HGH 102 20,1%

Fliedner 101 19,9% Bonh. 68 13,4% Gesamtschule 47

Teres. 38 7,5% -70 9,25%

24 4,7% Ges. 197 38,8% Ges. 170 33,5% -13,8% Stand 15.10.2009

2009/2010 508

2005/2006 479

2006/2007 473

2008/2009 536

davon

1999/2000 551

zur Hauptschule zur Realschule zum Gymnasium

Schüler dSchuljahr

2000/2001 560

2001/2002 632

2002/2003 574

2003/2004 611

2004/2005 507

2007/2008 562


